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1. Herren
vs.

 SG Stinstedt

So. 26.05.19, 15:00 Uhr

Rasenplatz, Brune Naht

Bezirksliga Saison 2018 / 2019



Eintracht Immenbeck empfängt im letzten Heimspiel der Saison 

die SG Stinstedt

IMMENBECK. An die Partie in der Hinrunde 

wird die Eintracht s ich nur ungern 

zurückerinnern. Auf einem morastigen Platz 

in Stinstedt spielten die Gastgeber Katz und 

Maus mit den Blau-Roten – am Ende steht 

es 5:0. Sicherlich eine der schwächsten 

Partien, die die Eintracht in den vergangen 

Jahren geboten hat. 

Was man aber immer schnell vergisst: Die 

SG Stinstedt ist eine hervorragende 

Mannschaft. Vor drei Jahren ging es sogar 

zur Stippvisite hoch in die Landesliga. 

Vergangen Saison, wieder in der BZL 4, 

spielte das Team von Stefan Gehlhaar lange 

oben mit – ein Großteil der Leistungsträger 

ist immer noch für Orange-Schwarz im 

Einsatz. Mit routinieren Kräften wie Dustin 

Harrer, Malte Wencke und Marius Lennartz 

steht das Zentrum. Vorne sorgen Patrick 

Hildebrandt, Kapitän Marvin Behrens sowie 

die flinken Wegner und Roes für Buden. Das 

Team wird in dieser Saison sicher zwischen 

Platz vier und sechs landen. Kommende 

Saison dürfte der Blick erneut nach oben 

gehen. 13 Punkte aus den vergangenen 

sechs Partien belegen die gute Form – man wird sehen, was 

die Eintracht entgegenzusetzen hat. 

Die Immenbecker Mannschaft kann seit dem vergangen 

Sonntag aufatmen. Durch den Punktgewinn in Mulsum ist 

der Klassenerhalt gesichert. Das letzte Heimspiel der 

Saison findet daher ohne den großen Druck statt, bevor es 

zum Abschluss dann gegen den Schützenverein aus 

Estebrügge geht. In bislang drei Partien gegen die SG 

Stinstedt kam man zwei Mal bös unter die Räder – dagegen 

steht aber auch das furiose 3:3 vom 28. Spieltag der 

vergangenen Saison. Die Personallage ist leider eine 

andere, dennoch will Immenbeck sich vor heimischer 

Kulisse gebührend verabschieden und bei hoffentlich 

bestem Wetter einen Erfolg feiern. Wir freuen uns abermals 

über eine herrliche Kulisse auf unserer tollen Anlage. 

Lohnenswert ist auch das Rahmenprogramm: Ab 13:00 Uhr 

spielt die 2. Herren gegen die SG Lühe um den Aufstieg. Um 

17:00 Uhr ist dann die 3. Herren im Abstiegskampf gegen 

den SSV Hagen II im Einsatz. Für die Eintracht!

Alle Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Die Eintracht ist durch und will in den verbleibenden Partien 

nochmal Zeichen setzen. Foto: picselweb - Jörg Struwe

Samstag, 25.05.19

13:00  Uhr   JFV  F-Junioren (U8)  vs. FC Oste/ Oldendorf 

13:00  Uhr   JFV  B-Juniorinnen vs. MSG Buchholz 

15:00  Uhr   JFV  C-Junioren (U14) vs. JSG A/O/B

15:30  Uhr   JFV  C-Juniorinnen (9er) vs. JSG Apensen/Harsef. II (7er)

Sonntag, 26.05.19

13:00 Uhr    2. Herren (1. Kreisklasse) vs. SG Lühe

15:00 Uhr   1. Herren (Bezirksliga) vs. SG Stinstedt

17:00 Uhr   3. Herren (2. Kreisklasse) vs. SSV Hagen II

Freitag, 24.05.19

20:00  Uhr   Altherren (Kreisliga) vs. AHSG Harsefeld/Apensen II

20:00  Uhr   Altherren (Kreisliga) vs. AHSG Harsefeld/Apensen II

Samstag, 25.05.19

10:00  Uhr   JFV F-Junioren II (U9) vs. VFL Güldenstern Stade II 

10:00  Uhr   JFV  E-Junioren (U10) vs. VFL Güldenstern Stade III 

11:00  Uhr   JFV  D-Junioren II (U13) vs. SV Drochtersen/ Assel II

12:00  Uhr   JFV  D-Juniorinnen (7er) vs. SV Ahlerstedt /  Ottend. (9er) 

12:30  Uhr   JFV  D-Junioren II (U12) vs. JSG Niederelbe (U12) 



Tabelle
Spiele Tore Punkte

VSV Hedendorf/ Neukloster 

ASC Cranz-Estebrügge 

FC Eintracht Cuxhaven 

TSV Wiepenkathen 

SG Stinstedt 

Rot-Weiss Cuxhaven 

Grodener SV 

SV Drochtersen/ Assel III 

TSV Apensen 

TSV Eintracht Immenbeck 

FC Mulsum/ Kutenholz 

MTV Bokel 

FC Oste/ Oldendorf 

TV Langen 

SV Bliedersdorf 

TSV Lamstedt 

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

28

104 : 22

90 : 44

78 : 43

78 : 53

70 : 38

67 : 58

58 : 56

41 : 61

41 : 44

39 : 61

49 : 62

34 : 66

33 : 41

43 : 59

39 : 110

32 : 78

71

59

58

52

50

46

42

37

34

34

31

29

27

26

18

16

VSV Hedendorf/ Neukloster 

SG Stinstedt 

TSV Wiepenkathen 

FC Eintracht Cuxhaven 

TV Langen 

TSV Apensen 

01.06., 16:00

ASC Cranz-Estebrügge 

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

FC Oste/ Oldendorf 

SV Bliedersdorf 

Rot-Weiss Cuxhaven 

SV Drochtersen/ Assel III 

Grodener SV 

TSV Lamstedt 

TSV Eintracht Immenbeck 

MTV Bokel

2 : 2

5 : 0 

3 : 6

1 : 0

2 : 2

4 : 0

01.06

., 

16:00

TV Langen 

TSV Apensen 

VSV Hedendorf/ Neukloster 

FC Mulsum/ Kutenholz 

SG Stinstedt 

ASC Cranz-Estebrügge 

TSV Wiepenkathen 

Rot-Weiss Cuxhaven 

Nächster Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

FC Eintracht Cuxhaven 

SV Drochtersen/ Assel III 

Grodener SV 

TSV Lamstedt 

FC Oste/ Oldendorf 

TSV Eintracht Immenbeck 

SV Bliedersdorf 

MTV Bokel

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

01.06., 16:00

Aktueller Spieltag

1.   Heimspiel oder Auswärtsspiel?
Heimspiel – die Anlage ist quasi vor meiner Haustür, die Familie ist zu 

Gast und die Bude brennt einfach immer!

2. FIFA oder PES?
FIFA. 

3. Mettbrötchen oder Obstsalat?
Mettbrötchen - Ehrensache

4. Rasenplatz oder Kunstrasen?
Rasenplatz – meine Spielweise ist durchaus körperlich geprägt und 

nach dem vierten knackigen Zweikampf ist der Sturz auf den Rasen 

schon schöner.

5. Notbremse oder Gegentor?
Notbremse – manchmal muss man halt hinlangen …

Die Eintracht in drei Worten: 
IST MEIN VEREIN!

Name:

 

Position: 

JONAS

Einer der treuesten Eintracht-Kicker wird dem Team in der 

kommenden Saison für einige Monate aufgrund eines 

Auslandseinsatz sehr fehlen. Die sportliche und dynamische 

Qualität ist eine Sache, aber auch die gutmütige und fleißige Art wird 

im Verein ein kleines Loch hinterlassen – zum Glück nur auf Zeit!

Die Rede ist natürlich von Jonas „Keilriemen“ Kock. In dieser Saison 

ist er mit sieben Toren und sieben Vorlagen zum wiederholten Mal 

der beste Immenbecker Scorer. Durch sein hohes Tempo, den 

Hybrid-Körper aus langen Gliedmaßen, schmerzhaften Knochen-

enden und nahezu unkaputtbaren Bändern ist er für jeden Gegner 

ein richtig zäher Brocken! 

Mit mittlerweile erfahrenen 26 Jahren gehört Jonas zum absoluten 

Stamm der 1. Herren, ist auf und neben dem Feld nicht 

wegzudenken – die Erfahrung muss das Team im kommenden Jahr 

erstmal machen. Auf dem Papier stehen in den vergangen sechs 

Jahren brutale 85 Treffer und 52 Vorlage bei 148 Einsätzen! Auf 

Team-Events ist Jonas stets einer der Letzten und zieht danach 

notfalls auch allein noch weiter um die Häuser – schon ‚ne Type der 

„Keilriemen“.

„KEILRIEMEN“

Sturm, eklig am 

Mann, Not-Flügel

FC Eintracht Cuxhaven 

TSV Lamstedt 

Grodener SV 

SV Drochtersen/ Assel III 

MTV Bokel 

SV Bliedersdorf 

TSV Eintracht Immenbeck 

FC Oste/ Oldendorf 

-

-

-

-

-

-

-

-

Rot-Weiss Cuxhaven 

VSV Hedendorf/ Neukloster 

TSV Apensen 

TV Langen 

TSV Wiepenkathen 

ASC Cranz-Estebrügge 

SG Stinstedt 

FC Mulsum/ Kutenholz

24.05., 19.00

25.05., 15.00

25.05., 18.00

26.05., 13.00

26.05., 15.00

26.05., 15.00

26.05., 15.00

26.05., 15.00

Unangenehm zu bespielen - 

Immenbecks Scorer Kock. 
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Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

Gehlhaar, Stefan - Trainer

Schlepps, Tim (35) - Co-Trainer

Busch, Erich (65) - Torwart-Trainer

Weber, Ralf (51) - Teammanager

Angriff

Kader 1. Herren - SG Stinstedt
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3
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Bieren, Mitja (23)

Bode, Marco (26)

Witting, Pascal (19)

1

7

8

1

23

17

2

19

17

-

-

-

-

3

1

-

1
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-

-
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1

-

-
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-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

23

22

4

10

14

3

Blank, Soenke (30)

Darr, Julian (30)

Gens, Lennart (21)

Grabau, Marvin (19)

Lennartz, Marius (32)

Riemann, Ricardo (22)

Rippe, Rico (19)

Teute, Sebastian (22)

Wencke, Malte (24)

18

10

26

1

17

7

7

14

2

1

1

-

7

-

2

1

-

4

-

-

-

-

-

-

4

-

-

-

-

-

11

16

9

17

Behrens, Marvin (29)

Graw, Dustin (26)

Hildebrandt, Patrick (24)

Rahden, René (34)

Tötheider, Rico (26)

Mittelfeld
3

25

18

14

16

20

22

12

1

6

1

9

24

-

6

4

2

-

2

-

1

-

3

-

-

8

-

-

-

3

-

-

-

4

-

1

-

-

3

-

-

2

1

-

-

1

1

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Grabbert, Oliver (31)

Harrer, Dustin (28)

Kohlstedt, Björn (34)

Krüger, Eduard (29)

Onken, Nils (26)

Osinga, Niels (30)

Riepenhusen, Finn (20)

Roes, Christoph (22)

Rohe, Nikolaj (20)

Sander, Axel (28)

Strupeit, Christian (35)

Weber, Janik (21)

Wegner, Sören (24)

5

18

6

7

26

24

8

56

20

13



Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck  Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

-

-

-

-

2

-

-

-

-

-

1

1

Mittelfeld
25

4

Bente, Florian (21)

Meier, Niclas (28)

Wiede, Volker (57) - Trainer

Lünsmann, Dirk (44) - Co-Trainer

Cohrs, Matthias (52) - Betreuer

Danzscher, Andreas (67) - Betreuer

Gehrke, Markus (33) - Betreuer

Böttcher, Roy - Teammanager

Rump, Michael (45) - sportlicher Leiter

20

16

2

25

25

20

1

1

-
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1

1

3
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1
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-

-

-

-

1

-

1

2

15

5

7

12

3

Blendermann, Jöran (29)

Marbes, Marcel (26)

Müsing, Eric (24)

Schmidt, Marvin (28) 

Schöngraf, Kevin (25)

Schulz, Kevin (27) 

Angriff

20

21

17

7

9

5

7

1

4

6

3

2

-

-

-

-

1

-

11

22

13

Kock, Jonas (26)

Müsing, Till (22)

Usko, Robert (27)

12

23

23

22

16

18

4

20

-

-

1

1

1

1

-

2

-

2

5

3

-

1

1

1

1

4

-

9

2

-

2

3

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

Ahmad, Nejerwan (24)

Arndt, Luca (18)

Lohmann, Maik (27)

Mernik, Marco (23)

Müller, Lennart (25)

Papf, Bastian (18)

Poppe, Mirco (25)

Raschke, Philipp (20)

21

20

8

6

14

4

23

10



Punkteteilung bei Mu/Ku – Eintracht macht den Klassenerhalt perfekt

MULSUM. Einen Punkt muss die Eintracht noch einsacken, 

dann ist nach der Niederlage des FC Oste/Oldendorf in 

Hedendorf der rechnerische Klassenerhalt perfekt. Für die 

Gastgeber aus Mulsum/Kutenholz muss ein Sieg her, um 

die Zugehörigkeit zur Bezirksliga auch in der kommenden 

Saison zu sichern.

Bei sonnigem Fußballwetter lässt sich auch der knipsende 

Tausendsassa Struwe mit seiner Kamera auf der gut 

besuchten Sportanlage „Zur Loge“ in Mulsum blicken. 

Beide Teams sind fußballerisch sicherlich nicht im oberen 

Drittel der Liga anzusiedeln, zeigen aber durch 

Teamdynamik, Engagement und Zweikämpfstärke ihre 

Qualitäten. Die Gastgeber starten mit Jannik Martens und 

dem reaktivieren Wirbelwind Daniel Schult in der Spitze. 

Immenbeck muss wieder einmal auf mehrere Stammspieler 

verzichten. Lennart Müller sitzt angeschlagen auf der Bank 

und aus Lüneburg reist Edeltechniker Jonathan Schmidt als 

Ersatz für die Schaltzentrale an. Dazu kommt mit dem 

flexiblen Keeper Flo Bente der dritte Auswechselspieler, der 

gegen Hedendorf als Feldspieler bereits drei Posten 

bekleidete. Eine Bank, die in der Konstellation sicher nicht 

nochmal so zustande kommen wird – aber wer weiß. In der 

Abwehrreihe sollen Mernik, Marbes, Schöngraf und 

Blendermann für Stabilität sorgen, das gelingt meist auch 

ganz ordentlich. Allerdings offenbaren die Immenbecker 

von Beginn an große Schwierigkeiten im Spielaufbau. Mehr 

Feh lpässe a ls  ge lungene Zusp ie le ,  schwache 

Zweikampfbilanz im Mittelfeld – Mu/Ku ist da deutlich 

präsenter. Torchancen kommen kaum zustande. Nach 

Raschke-Standard ist Marbes blank und FC-Keeper Nico 

Meyer pariert brillant – dann kommt die Abseitsflagge (11.). 

Auf der Gegenseite serviert Martin Gerken die Standards. 

Nach gewonnenen Kopfbällen kommt jeweils Daniel Schult 

zum Abschluss (17., 24.). Dann ist für Immenbeck der 

aufgerückte Schöngraf dran, sein Kopfball geht knapp über 

den Querbalken (28.). Die Eintracht lässt nicht viele 

Möglichkeiten zu, ist selbst aber kaum im Spiel. Es sind 

Einzelaktionen wie beherzte Antritte von Mernik oder Papf, 

die für Entlastung nach vorne sorgen. In Spielminute 30 hat 

Mu/Ku-Flügelmann Buchholz zu viel Zeit und serviert ins 

Zentrum. Schöngraf bringt nur die Haarspitzen an den Ball 

und der eingelaufene Schult kann mit dem linken großen 

Zeh den Ball aufs Tor bringen – Pfosten – drin (30.). Das war 

Maßarbeit vom Routinier! Trotz Chancenarmut ist die 

Führung aufgrund des deutlich fleißigeren Auftretens der 

Gastgeber in Ordnung. Kurz vor der Pause hat Jonas Kock 

die Gelegenheit zum Ausgleich, als er erstmals dem guten 

Bewacher Steffens entwischt. Der Abschluss streicht an 

den Außenpfosten (42.).

In der Pause muss die Eintracht den angeschlagenen 

Ahmad aus der Partie nehmen, Lennart Müller kommt in die 

Partie und bringt mit seiner Übersicht direkt viel Ruhe in die 

Partie. Den ersten Aufreger erzwingt erneut der clevere 

Martin Gerkens. Nach herrlichem Schnittstellenball ist 

Bruder Niklas Gerken am Fünfer blank und scheitert aus 

kurzer Distanz an TSV-Schlussmann Meier (49.). Aus dem 

Nichts gelingt der Lucky Punch. Schliecker übersieht 

Immenbecks Kock und spielt einen folgenschweren 

Rückpass zum Keeper. Kock spritzt dazwischen und tropft 

den Ball herrlich ins rechte obere Toreck zum Ausgleich (51.) 

Wenig später muss bei der Eintracht auch Schöngraf verletzt 

passen. Joni Schmidt kommt zu seinem Comeback und fügt 

sich direkt nahtlos ein. Luca Arndt und Maik Lohmann teilen 

sich jetzt die rechte Seite und sorgen nach vorne für mächtig 

Wirbel. Blendermann rutscht zurück ins Zentrum. Es beginnt 

die beste Immenbecker Phase. Angeführt von Schmidt und 

dem nun auffälligen Raschke drückt die Eintracht auf den 

zweiten Treffer. Defensiv verdient ein tadelloser Marcel 

Marbes sich die Bestnote. Schmidt stellt sich den 

Hausherren mit einem ersten flachen Abschluss vor, der 

deutlich vorbeigeht (57.). Kurz darauf bedient er nach feinem 

Doppelpass mit Raschke den startenden Kock. Im direkten 

Duell reißt Meyer die rechte Pranke hoch und verhindert die 

Immenbecker Führung (60.). Danach ist Schmidt wieder 

selber dran, trifft den Ball aber nicht richtig (63.). Jetzt 

schalten Arndt und Lohmann blitzschnell, Kock umkurvt 

Steffens und aalt das Leder aus spitzem Winkel minimal am 

langen Pfosten vorbei (65.). Mu/Ku schwimmt, legt den 

Hebel in der Schlussviertelstunde aber nochmal um. Wie von 

der Tarantel gestochen rennt der FC mit dem starken Schult 

an. Nach Zweikampf mit Schmidt im Strafraum fordern 

Kulisse und Spieler einen Strafstoß, das war für 

Schiedsrichter Hähne aber zu wenig (70.). Bente kommt als 

Innenverteidiger für den ausgepumpten Blendermann ins 

Geschehen, bereits die 5. Position, die der etatmäßige 

Keeper in dieser Saison einnimmt (75.). Wenig später ist die 

E in t rach t  im  G lück .  Mern ik  kommt  gegen  den 

eingewechselten Heins am Sechzehner zu spät, der 

Unparteiische übersieht das Vergehen. Kurz darauf holt 

Mernik sich dann gelb für ein hartes Einsteigen gegen den 

entwischten Schult (78.). Niklas Gerken zimmert den fälligen 

Freistoß ins Torwart-Eck. Keeper Meier ist kulinarisch aber 

gut geschult, wittert den Braten und klärt zur Ecke. Der 

Eckstoß sorgt für kurzen Jubel, Schult schiebt am zweiten 

Pfosten ein. Vorher hat Niklas Seider im Fünfer aber Keeper 

Meier ins Tor bugsiert – der Treffer zählt nicht, keine Proteste 

(80.). Weitere Chancen gelingen keiner der beiden 

Mannschaf ten,  sodass am Ende e in  gerechtes 

Unentschieden zu Buche steht.

Fazit: Unterschiedliche Halbzeiten und ein am Ende absolut 

faires Remis. Beide Teams haben ganz schwache Phasen, 

kommen aber durch Teamerfolge und kleine Dinge zurück in 

die Partie. Nach dem 28. Spieltag sind der SV Bliedersdorf 

und der TSV Lamstedt rechnerisch abgestiegen. Die 

Eintracht (34 Punkte) ist durch den Punktgewinn für Langen 

und Oste/Oldendorf nicht mehr einzuholen und hält somit 

zum dritten Mal die Klasse! Für die Eintracht!
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